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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

SV Teutonia Sorsum III : TuS Nettlingen 
Sonntag, 25.02.2024, 11:00 Uhr

Spieltag 14 für den SV Teutonia Sorsum III: SV Teutonia 
Sorsum III und TuS Nettlingen trennen sich unentschieden

Freude herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Janke / Sauer nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TuS Nettlingen im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim SV Teutonia Sorsum III. Das Heimteam konnte im 14.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der SV Teutonia Sorsum III nun ein Punkteverhältnis von 10:18 in der
Tabelle auf, während der der TuS Nettlingen 12:18 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gelang es Eichhof / Lücking die Gastspieler Rook / Gernat
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts
zu rütteln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Rüth / Kallohn und Janke / Sauer, bevor
sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schrader / Jahns beim
11:8, 11:5, 11:9 von Kondziela / Buske. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Bjarne Eichhof gegen Volker Sauer, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Volker Sauer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:9, 8:11, 4:11, 7:11.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen David Lücking und Bernd Janke, ehe sich der
Gastspieler mit 5:11, 7:11, 11:7, 11:4, 11:13 durchsetzte und Lücking ein sensationeller Sieg am
Ende nur knapp nicht vergönnt war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Heinrich Rüth bezwang anschließend Andre Kondziela in
einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Wolfram Kallohn die Partie gegen Dennis Rook noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 11:8, 11:6, 11:9 gegen Kevin Gernat fand Stefan
Schrader von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mara Jahns kam mit der Spielweise von
Nicolas Buske am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Bjarne Eichhof beim 3:2 gegen Bernd Janke, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Lange dagegenhalten konnte danach
David Lücking beim 2:3 gegen Volker Sauer. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war,
verlor Lücking dennoch im 5. Satz. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Heinrich
Rüth und Dennis Rook entschieden, das Heinrich Rüth letztendlich gewann. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 8:4. Einen Zähler für die Gäste musste Wolfram Kallohn nachfolgend bei der 1:3-
Niederlage gegen Andre Kondziela in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 8 Siege und 10
Niederlagen für Kondziela aus. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Schrader bei der 1:3-
Niederlage gegen Nicolas Buske hinnehmen. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 12:6 für Schrader und 8:13 für Buske seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zwischenzeitlich
konnte Mara Jahns zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Kevin Gernat aber trotzdem
mit 6:11, 11:5, 8:11, 8:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2024 (14:56) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:6 (Jahns) und 1:1
(Gernat). Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Eichhof / Lücking gegen Janke / Sauer. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Durch dieses Unentschieden hat der SV Teutonia Sorsum III in der Saison nun 4 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024
gegen den TuS Hoheneggelsen bevor. Für den TuS Nettlingen steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Rot-Weiß Ahrbergen am 01.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
12:18 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Teutonia Sorsum III

Doppel: Eichhof / Lücking 1:1, Rüth / Kallohn 0:1, Schrader / Jahns 1:0 
Einzel: B. Eichhof 1:1, D. Lücking 0:2, H. Rüth 2:0, W. Kallohn 1:1, S. Schrader 1:1, M. Jahns 1:1 

 TuS Nettlingen
Doppel: Janke / Sauer 2:0, Rook / Gernat 0:1, Kondziela / Buske 0:1 
Einzel: B. Janke 1:1, V. Sauer 2:0, D. Rook 0:2, A. Kondziela 1:1, N. Buske 1:1, K. Gernat 1:1


